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See the notice on TED website

419072-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar – Ladeinfrastruktur für 
Elektrobusse in Ubstadt-Weiher - Planungsleistungen für Technische Ausrüstung 
(Anlagengruppen 4+5)
OJ S 116/2026 18/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Landkreis Karlsruhe
Email: k.muehlbauer@harrer-ing.net
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Ladeinfrastruktur für Elektrobusse in Ubstadt-Weiher - Planungsleistungen für 
Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 4+5)
Deskrizzjoni: Der Landkreis Karlsruhe ist Aufgabenträger für den öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) im Kreisgebiet. Zur Erreichung der Klimaschutzziele ist eine 
schrittweise Umstellung auf Elektroantrieb im Bereich der für den ÖPNV eingesetzten 
Linienbusse geplant. Die zur Ladung der Elektrobusse benötigte Ladeinfrastruktur soll dabei 
durch den Landkreis errichtet und anschließend den Verkehrsunternehmen zur Nutzung zur 
Verfügung gestellt werden. Für die beiden Buslinienbündel Bruchsal Nord und Kraichtal, deren 
Buslinien hauptsächlich in den Kommunen Bruchsal, Bad Schönborn, Forst, Kraichtal, Kronau, 
Östringen und Ubstadt-Weiher verkehren, soll bis zum 30.09.2027 ein weiterer 
Ladeinfrastrukturstandort errichtet werden, der den beiden Konzessionären 
(Verkehrsunternehmen) der Linienbündel und ggf. ihren Subunternehmen gemeinsam zur 
Verfügung gestellt werden wird. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, die 
Vergabe der Linienbündels Kraichtal erfolgt im ersten Halbjahr 2027. Der Landkreis wird 
hierfür ein Grundstück von der Gemeinde Ubstadt-Weiher kaufen. Dieses befindet sich im 
Gewerbegebiet „Sand“, Großer Sand 33 in 76698 Ubstadt Weiher (Flst. Nr. 7442). Das 
Eckgrundstück hat sich aufgrund Größe (ca. 3.726 qm) und Lage für die Pläne als geeignet 
erwiesen. Die notwendigen Vorabsprachen zum Kauf des Grundstückes wurden mit der 
Gemeinde Ubstadt-Weiher als Grundstückseigentümerin bereits getroffen. Das Grundstück ist 
aktuell noch unbebaut. Die Fläche soll für den vorgesehenen Zweck befestigt (bspw. Asphalt 
oder Pflaster) und mit der Ladeinfrastruktur inkl. einer dafür notwendigen Umspannstation 
bebaut werden. Das Grundstück liegt aktuell etwa 2 m unterhalb der Straßenkante, weshalb 
zur Ermöglichung der Zufahrt mit ca. 12 m langen Bussen eine entsprechende Auffüllung bzw. 
Angleichung an die Höhenlage der bestehenden Straßenfläche erforderlich ist. Die Errichtung 
einer adäquaten Beleuchtung der Fläche ist ebenfalls Bestandteil der Maßnahme. Auch die 
Einfriedung der Fläche, sodass der Zugang nur berechtigten Personen möglich ist, gehört zum 
Vorhaben. Den beiden Verkehrsunternehmen, die die Ladeinfrastruktur nutzen werden, wurde 
bzw. wird im Rahmen der Vergabe die Möglichkeit eingeräumt, jeweils eine kleine (ca. 20 qm), 
temporäre Pausenraummöglichkeit inkl. Sanitäreinrichtung (bspw. in Form eines Containers) 
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für das Fahrpersonal auf der Fläche zu errichten. Falls die Unternehmen diese Möglichkeit 
nutzen möchte, ist die Platzierung der Pausenraummöglichkeit auf der Fläche sowie dessen 
Anschluss an Strom- sowie Frisch- und Abwasserleitungen im Rahmen der Planung zu 
berücksichtigen. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, dort kommen 12 
Elektrobusse und zwei elektrische PKWs im On Demand-Verkehr (Van-Größe, max. 9 
Sitzplätze) zum Einsatz. Das Linienbündel Kraichtal wird im ersten Halbjahr 2027 vergeben, 
weshalb die genaue Elektrobusanzahl noch nicht feststeht. Es wird von 10 – 12 Elektrobussen 
ausgegangen. Um im Rahmen der Vergabe der Busverkehrsleistungen Vorgaben zur 
maximalen Anzahl der Elektrobusse machen zu können, muss im Zuge der Planungen der 
Verkehrsanlagen zunächst geprüft werden, wie viele Bus- und PKW-Stellplätze auf der Fläche 
maximal zur Verfügung gestellt werden können. Das Vorhandensein eines 
Mittelspannungsanschlusses in der Nähe des Grundstücks wurde bereits geprüft. Aufgabe des 
Planungsbüros ist es zu eruieren, ob die vorgegebene Anzahl von 22 - 24 Elektrobussen plus 
zwei elektrische PKWs mit der maximal zur Verfügung stehenden Leistung ausreichend 
versorgt werden können. Hierbei ist die Umlaufplanung zu berücksichtigen, eine Optimierung 
mittels Lastmanagement vorzunehmen und ein realistischer Gleichzeitigkeitsfaktor zu 
ermitteln. Ein Angebot für den Netzanschluss wird zu gegebener Zeit seitens des Landkreises 
von den Netzen BW eingeholt. Die Vorbereitung der Ausschreibung der notwendigen 
Umspannstation soll durch das Planungsbüro erfolgen (vertragsgegenständlich) Nachdem 
hierfür erfahrungsgemäß aktuell Lieferzeiten von mehr als einem Jahr bestehen, muss die 
Ausschreibung voraussichtlich vorgezogen werden und getrennt von der Ausschreibung der 
restlichen Bauleistungen erfolgen. In der Umspannstation müssen mindestens drei getrennte 
Zählungen vorgesehen werden (für jedes Verkehrsunternehmen eine und eine dritte für den 
Landkreis (für den Beleuchtungsstrom). Aufgrund des Zeitplans zum Einsatz der Elektrobusse 
muss die gesamte Maßnahme bis spätestens zum 30.09.2027 abgeschlossen sein. Geplanter 
zeitlicher Ablauf: - Fertigstellung Entwurfsplanung: November 2026, für Umspannstation 
September 2026 - Fertigstellung Ausführungsplanung: Januar 2027, für Umspannstation 
Oktober 2026 - Baufertigstellung / Inbetriebnahme: 30.09.2027 Die Kostenschätzung (Stand 
Juni 2026) beläuft sich auf: KG 300 1.115.455,23 € netto KG 440 1.248.001,98 € netto KG 450 
16.490,03 € netto Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Planungsleistungen für 
Technische Ausrüstung (An- lagengruppen 4+5) nach §§ 53 ff. HOAI mit den Leistungsphasen 
1-3 und 5-9, sowie im Be- darfsfall die Leistungsphase 4. Die Leistungsphase 6 „Vorbereitung 
der Vergabe“ ist auf 6,8 % und die Leistungsphase 7 „Mitwirken bei der Vergabe“ auf 4,8 % 
gekürzt. Die Besonderen Leis- tungen sind dem Honorarformblatt zu entnehmen und 
auszupreisen.
Identifikatur tal-proċedura: 95fec18a-246e-4b05-8cf6-809154f1c6a4
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Großer Sand 33  
Belt: Ubstadt-Weiher
Kodiċi postali: 76698
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
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Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Il-korruzzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Frodi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Imġiba professjonali serjament ħażina: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Insolvenza: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Assijiet amministrati minn likwidatur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB

5. Lott
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5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Ladeinfrastruktur für Elektrobusse in Ubstadt-Weiher - Planungsleistungen für 
Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 4+5)
Deskrizzjoni: Der Landkreis Karlsruhe ist Aufgabenträger für den öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) im Kreisgebiet. Zur Erreichung der Klimaschutzziele ist eine 
schrittweise Umstellung auf Elektroantrieb im Bereich der für den ÖPNV eingesetzten 
Linienbusse geplant. Die zur Ladung der Elektrobusse benötigte Ladeinfrastruktur soll dabei 
durch den Landkreis errichtet und anschließend den Verkehrsunternehmen zur Nutzung zur 
Verfügung gestellt werden. Für die beiden Buslinienbündel Bruchsal Nord und Kraichtal, deren 
Buslinien hauptsächlich in den Kommunen Bruchsal, Bad Schönborn, Forst, Kraichtal, Kronau, 
Östringen und Ubstadt-Weiher verkehren, soll bis zum 30.09.2027 ein weiterer 
Ladeinfrastrukturstandort errichtet werden, der den beiden Konzessionären 
(Verkehrsunternehmen) der Linienbündel und ggf. ihren Subunternehmen gemeinsam zur 
Verfügung gestellt werden wird. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, die 
Vergabe der Linienbündels Kraichtal erfolgt im ersten Halbjahr 2027. Der Landkreis wird 
hierfür ein Grundstück von der Gemeinde Ubstadt-Weiher kaufen. Dieses befindet sich im 
Gewerbegebiet „Sand“, Großer Sand 33 in 76698 Ubstadt Weiher (Flst. Nr. 7442). Das 
Eckgrundstück hat sich aufgrund Größe (ca. 3.726 qm) und Lage für die Pläne als geeignet 
erwiesen. Die notwendigen Vorabsprachen zum Kauf des Grundstückes wurden mit der 
Gemeinde Ubstadt-Weiher als Grundstückseigentümerin bereits getroffen. Das Grundstück ist 
aktuell noch unbebaut. Die Fläche soll für den vorgesehenen Zweck befestigt (bspw. Asphalt 
oder Pflaster) und mit der Ladeinfrastruktur inkl. einer dafür notwendigen Umspannstation 
bebaut werden. Das Grundstück liegt aktuell etwa 2 m unterhalb der Straßenkante, weshalb 
zur Ermöglichung der Zufahrt mit ca. 12 m langen Bussen eine entsprechende Auffüllung bzw. 
Angleichung an die Höhenlage der bestehenden Straßenfläche erforderlich ist. Die Errichtung 
einer adäquaten Beleuchtung der Fläche ist ebenfalls Bestandteil der Maßnahme. Auch die 
Einfriedung der Fläche, sodass der Zugang nur berechtigten Personen möglich ist, gehört zum 
Vorhaben. Den beiden Verkehrsunternehmen, die die Ladeinfrastruktur nutzen werden, wurde 
bzw. wird im Rahmen der Vergabe die Möglichkeit eingeräumt, jeweils eine kleine (ca. 20 qm), 
temporäre Pausenraummöglichkeit inkl. Sanitäreinrichtung (bspw. in Form eines Containers) 
für das Fahrpersonal auf der Fläche zu errichten. Falls die Unternehmen diese Möglichkeit 
nutzen möchte, ist die Platzierung der Pausenraummöglichkeit auf der Fläche sowie dessen 
Anschluss an Strom- sowie Frisch- und Abwasserleitungen im Rahmen der Planung zu 
berücksichtigen. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, dort kommen 12 
Elektrobusse und zwei elektrische PKWs im On Demand-Verkehr (Van-Größe, max. 9 
Sitzplätze) zum Einsatz. Das Linienbündel Kraichtal wird im ersten Halbjahr 2027 vergeben, 
weshalb die genaue Elektrobusanzahl noch nicht feststeht. Es wird von 10 – 12 Elektrobussen 
ausgegangen. Um im Rahmen der Vergabe der Busverkehrsleistungen Vorgaben zur 
maximalen Anzahl der Elektrobusse machen zu können, muss im Zuge der Planungen der 
Verkehrsanlagen zunächst geprüft werden, wie viele Bus- und PKW-Stellplätze auf der Fläche 
maximal zur Verfügung gestellt werden können. Das Vorhandensein eines 
Mittelspannungsanschlusses in der Nähe des Grundstücks wurde bereits geprüft. Aufgabe des 
Planungsbüros ist es zu eruieren, ob die vorgegebene Anzahl von 22 - 24 Elektrobussen plus 
zwei elektrische PKWs mit der maximal zur Verfügung stehenden Leistung ausreichend 
versorgt werden können. Hierbei ist die Umlaufplanung zu berücksichtigen, eine Optimierung 
mittels Lastmanagement vorzunehmen und ein realistischer Gleichzeitigkeitsfaktor zu 
ermitteln. Ein Angebot für den Netzanschluss wird zu gegebener Zeit seitens des Landkreises 
von den Netzen BW eingeholt. Die Vorbereitung der Ausschreibung der notwendigen 
Umspannstation soll durch das Planungsbüro erfolgen (vertragsgegenständlich) Nachdem 
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hierfür erfahrungsgemäß aktuell Lieferzeiten von mehr als einem Jahr bestehen, muss die 
Ausschreibung voraussichtlich vorgezogen werden und getrennt von der Ausschreibung der 
restlichen Bauleistungen erfolgen. In der Umspannstation müssen mindestens drei getrennte 
Zählungen vorgesehen werden (für jedes Verkehrsunternehmen eine und eine dritte für den 
Landkreis (für den Beleuchtungsstrom). Aufgrund des Zeitplans zum Einsatz der Elektrobusse 
muss die gesamte Maßnahme bis spätestens zum 30.09.2027 abgeschlossen sein. Geplanter 
zeitlicher Ablauf: - Fertigstellung Entwurfsplanung: November 2026, für Umspannstation 
September 2026 - Fertigstellung Ausführungsplanung: Januar 2027, für Umspannstation 
Oktober 2026 - Baufertigstellung / Inbetriebnahme: 30.09.2027 Die Kostenschätzung (Stand 
Juni 2026) beläuft sich auf: KG 300 1.115.455,23 € netto KG 440 1.248.001,98 € netto KG 450 
16.490,03 € netto Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Planungsleistungen für 
Technische Ausrüstung (An- lagengruppen 4+5) nach §§ 53 ff. HOAI mit den Leistungsphasen 
1-3 und 5-9, sowie im Be- darfsfall die Leistungsphase 4. Die Leistungsphase 6 „Vorbereitung 
der Vergabe“ ist auf 6,8 % und die Leistungsphase 7 „Mitwirken bei der Vergabe“ auf 4,8 % 
gekürzt. Die Besonderen Leis- tungen sind dem Honorarformblatt zu entnehmen und 
auszupreisen.
Identifikatur intern: LOT-0001 E43573293

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Großer Sand 33  
Belt: Ubstadt-Weiher
Kodiċi postali: 76698
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Verpflichtungserklärung nach den Vorgaben des 
Tariftreue und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG)

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis (gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 und § 45 Abs. 4 Nr. 2 
VgV), dass eine Berufshaftpflichtversicherung über min. 2,0 Mio. € für Personenschäden, min. 
0,5 Mio. € für sonstige Schäden vorliegt bzw. dass die Deckungssummen im Auftragsfall 
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entsprechend erhöht werden. Oder alternativ eine Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
Auftragsfall eine entsprechende Versicherung abgeschlossen wird.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung zu den Gesamtumsätzen des 
Bewerbenden / der Bewerbergemeinschaft der letzten 3 Geschäftsjahre gem. § 45 Abs. 4 
VgV; Mindestumsatz: 0,5 Mio. € p.a.

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis der Berufszulassung (Eintragung ins Berufs- 
oder Handelsregister) gem. § 44 Abs. 1, § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis der Berechtigung zur Führung der 
Berufsbezeichnung „Ingenieur für Elektrotechnik“ oder vergleichbare Qualifikation gem. § 46 
Abs. 3 Nr. 6 VgV. Die Person muss maßgeblich am Projekt beteiligt sein.

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis zu den in den letzten drei Jahren 
Beschäftigten und der Führungskräfte des Bewerbenden / der Bewerbergemeinschaft gem. § 
46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. Die geforderte Mindestanzahl beträgt im Mittel 5 Beschäftigte (inkl. 
Führungskräfte).

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Deskrizzjoni: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Vergleichbare Unternehmensreferenzen
Deskrizzjoni: Vergleichbare Unternehmensreferenzen
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 25
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Organisation Projektteam
Deskrizzjoni: Organisation Projektteam
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 5
Kriterju: 
Tip: Kost
Isem: Honorar
Deskrizzjoni: Honorar
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 40

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
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Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.subreport.de/E43573293

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.subreport.de/E43573293
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 57 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Baden-Württemberg
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Nach Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist 
für die Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 15 Kalendertage, bei 
einer Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage verkürzt, also 10 
Kalendertage (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens 
setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 3 Nummern 1-3 GWB 
innerhalb der dort genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Landkreis Karlsruhe
Numru tar-reġistrazzjoni: 08215-A4990-92
Indirizz postali: Kriegsstraße 100
Belt: Karlsruhe
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Kodiċi postali: 76133
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Frau Kathrin Mühlbauer (Harrer Ingenieure GmbH)
Email: k.muehlbauer@harrer-ing.net
Telefown: +49 721 1819-714
Indirizz tal-internet: https://www.landkreis-karlsruhe.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Baden-Württemberg
Numru tar-reġistrazzjoni: 08-A9866-40
Indirizz postali: Durlacher Allee 100
Belt: Karlsruhe
Kodiċi postali: 76137
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefown: +49 721926-8730
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 1d6c1c6a-5c36-4c57-abdf-1a8c2f1773dd  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 16/06/2026 16:56:34 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 419072-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 116/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 18/06/2026
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